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Anwesende Abgeordnete

Frauke Walhorn (SPD) Vorsitzende

Wolfgang Baasch (SPD)

Dr. Jürgen Hinz (SPD)

Birgit Küstner (SPD)

Uwe Eichelberg (CDU)

Torsten Geerdts (CDU)

Gudrun Hunecke (CDU)

Kläre Vorreiter (CDU)

Matthias Böttcher (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Dr. Ekkehard Klug (F.D.P.) in Vertretung von

Christel Aschmoneit-Lücke

Fehlende Abgeordnete

Gerhard Poppendiecker (SPD)

Weitere Anwesende

siehe Anlage
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Tagesordnung: Seite

1. Entwurf eines Gesetzes zur Neuordnung der Universitätsklinika in Schles-
wig-Holstein (Änderung des Hochschulgesetzes)

Gesetzentwurf der Landesregierung
Drucksache 14/1357

4

2. Änderung des § 68 SGB X durch das Medizinproduktgesetz des Bundes

Antrag der Abgeordneten des SSW im Schleswig-Holsteinischen Landtag
Drucksache 14/1582

6

3. a) Eingabe 879-14-a-23.12.97
Gerontopsychiatrische Pflege

7 (nö.)

b) Eingabe 935-14-a
Finanzielle Hilfe für durch Blutprodukte im Hepatitis-C infizierte
Personen

c) Eingabe 1013-14-a
Kassenärztliche Zulassung in Schleswig-Holstein

4. Modellversuch „Selbstbestimmtes Leben für Menschen mit Behinderung“
und Modernisierung der sozialen Hilfen

Antrag der Fraktion der F.D.P.
Drucksache 14/1418

- Verfahrensfragen: Festlegung des Kreises der schriftlich Anzuhörenden -

8

5. Verschiedenes 10
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Die Vorsitzende, Abg. Walhorn, eröffnet die Sitzung um 16:05 Uhr und stellt die Beschlußfä-
higkeit des Ausschusses fest. Die Tagesordnung wird in der vorstehenden Fassung gebilligt.

Punkt 1 der Tagesordnung:

Entwurf eines Gesetzes zur Neuordnung der Universitätsklinika in Schles-
wig-Holstein (Änderung des Hochschulgesetzes)

Gesetzentwurf der Landesregierung
Drucksache 14/1357

hierzu: - Niederschrift über die gemeinsame Sitzung des Bildungsausschusses
   und des Sozialausschusses am 6. Mai 1998
- Fragen der F.D.P.-Fraktion, Umdruck 14/2073
- Änderungsanträge der Fraktionen von SPD und
   BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Umdruck 14/2106,
- Änderungsantrag der Fraktion der CDU, Umdruck 14/2279
- Umdruck 14/2190

(überwiesen am 25. März 1998 an den Bildungsausschuß und den Sozialaus-
schuß)

Die Vorsitzende, Abg. Walhorn, teilt mit, die Fraktionen hätten sich darauf geeinigt, ohne
weitere Aussprache über den Änderungsantrag der Fraktionen von SPD und BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN, Umdruck 14/2106, und über den Änderungsantrag der Fraktion der CDU,
Umdruck 14/2279, zum Gesetzentwurf der Landesregierung zur Neuordnung der Universitäts-
klinika in Schleswig-Holstein (Änderung des Hochschulgesetzes), Drucksache 14/1357, alter-
nativ abzustimmen.

Für den Änderungsantrag der Fraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN stimmen
die Antragsteller.

Für den Änderungsantrag der Fraktion der CDU stimmen die Vertreter der Fraktion der CDU
bei Enthaltung des Vertreters der Fraktion der F.D.P.
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Der Sozialausschuß empfiehlt dem federführenden Bildungsausschuß, dem Landtag die An-
nahme des Gesetzentwurfs zur Neuordnung der Universitätsklinika in Schleswig-Holstein in
der um den Änderungsantrag der Fraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN ge-
änderten Fassung vorzuschlagen.
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Punkt 2 der Tagesordnung:

Änderung des § 68 SGB X durch das Medizinproduktgesetz des Bundes

Antrag der Abgeordneten des SSW im Schleswig-Holsteinischen Landtag
Drucksache 14/1582

(Beratung im Rahmen des Selbstbefassungsrechtes der Ausschüsse)

Die Vorsitzende gibt bekannt, daß die Abgeordneten des SSW ihren Antrag bezüglich der Än-
derung des § 68 SGB X durch das Medizinproduktgesetz des Bundes aufgrund der Ablehnung
der Bundesratsvorlage zurückgezogen haben.
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Punkt 3 der Tagesordnung:

a) Eingabe 879-14-a-23.12.97
Gerontopsychiatrische Pflege

Schreiben des Eingabenausschusses vom 19. Mai 1998
Umdrucke 14/1701, 14/2028

b) Eingabe 935-14-a
Finanzielle Hilfe für durch Blutprodukte im Hepatitis-C infizierte
Personen

Schreiben des Eingabenausschusses vom 9. Juni 1998
Umdruck 14/2048

c) Eingabe 1013-14-a
Kassenärztliche Zulassung in Schleswig-Holstein

Schreiben des Eingabenausschusses vom 15. Juli 1998
Umdruck 14/2188

Der Ausschuß führt die Beratung dieses Tagesordnungspunktes gemäß § 17 Abs. 2 der Ge-
schäftsordnung des Schleswig-Holsteinischen Landtages in nichtöffentlicher Sitzung durch.
Über diesen Teil der Sitzung wird eine gesonderte Niederschrift geführt. (42, nö, Seiten 14
bis 16).
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Punkt 4 der Tagesordnung:

Modellversuch „Selbstbestimmtes Leben für Menschen mit Behinderung“
und Modernisierung der sozialen Hilfen

Antrag der Fraktion der F.D.P.
Drucksache 14/1418

- Verfahrensfragen: Festlegung des Kreises der schriftlich Anzuhörenden -

(überwiesen am 13. Mai 1998)

Der Sozialausschuß verständigt sich darauf, die von den Fraktionen vorgeschlagenen Anzuhö-
renden um eine kurze, maximal zwei Seiten umfassende schriftliche Stellungnahme zum Antrag
der Fraktion der F.D.P. bezüglich des Modellversuches „Selbstbestimmtes Leben für Menschen
mit Behinderung“ und Modernisierung der sozialen Hilfen, Drucksache 14/1418, bis zum
6. Dezember 1998 zu bitten.

Schriftlich Anzuhörende:

−  Ministerium für Arbeit, Soziales und Gesundheit des Landes Rheinland-Pfalz

−  Zentrum für selbstbestimmtes Leben behinderter Menschen Mainz e. V.

−  Lebenshilfe für geistig Behinderte, Landesverband Schleswig-Holstein

−  Helfen, Pflegen und Versorgen, Der ambulante Pflegedienst

−  Landesarbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtsverbände Schleswig-Holstein e. V.

−  Arbeiterwohlfahrt - Landesverband Schleswig-Holstein e. V.

−  Caritasverband für Schleswig-Holstein e. V.

−  Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband Schleswig-Holstein e. V.

−  Deutsches Rotes Kreuz - Landesverband Schleswig-Holstein e. V.

−  Diakonisches Werk Schleswig-Holstein
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−  Sozialverband Reichsbund e. V., Landesverband Schleswig-Holstein

−  Die Bürgerbeauftragte für soziale Angelegenheiten des Landes Schleswig-Holstein

−  Der Landesbeauftragte für Menschen mit Behinderung

−  Drachensee GmbH, Arbeit und Wohnen für Behinderte

−  Städteverband Schleswig-Holstein

−  Schleswig-Holsteinischer Landkreistag

−  Schleswig-Holsteinischer Gemeindetag

−  AOK Schleswig-Holstein

−  Verband der Angestellten-Krankenkassen e. V. (VdAK),
Arbeiter Ersatzkassenverband (AEV)

−  Innungskrankenkasse Schleswig-Holstein

−  BKK-Landesverband Nord

−  Verband der privaten Krankenversicherungen e. V.

−  Mixed Pickels e. V. für Mädchen und Frauen mit und ohne Behinderungen

−  Assistenzgenossenschaft Hamburg oder Assistenzgenossenschaft Bremen

−  „Die Brücke“ Einrichtung zur Hilfe und Förderung psychisch Behinderter

−  Institut zur Heilpädagogik der Erziehungswissenschaftlichen Fakultät der CAU



10 Schleswig-Holsteinischer Landtag - Sozialausschuß - 42. Sitzung am 27. August 1998

Punkt 5 der Tagesordnung:

Verschiedenes

Der Sozialausschuß einigt sich darauf, in seiner Sitzung am 5. November 1998 die Einzelpläne
10 und 16 unter fachspezifischen Gesichtspunkten im Beisein der zuständigen Ministerinnen zu
beraten.

Die Vorsitzende, Abg. Walhorn, schließt die Sitzung um 16:25 Uhr.

Vorsitzende Geschäfts- und Protokollführerin
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Stenographischer Dienst und Ausschußdienst
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Sozialausschuß
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Anwesende Abgeordnete

Frauke Walhorn (SPD) Vorsitzende

Wolfgang Baasch (SPD)

Birgit Küstner (SPD)

Dr. Jürgen Hinz (SPD)

Uwe Eichelberg (CDU)

Torsten Geerdts (CDU)

Gudrun Hunecke (CDU)

Kläre Vorreiter (CDU)

Matthias Böttcher (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Dr. Ekkehard Klug (F.D.P.) in Vertretung von

Christel Aschmoneit-Lücke

Fehlende Abgeordnete

Gerhard Poppendiecker (SPD)
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Einziger Punkt der Tagesordnung: Seite

a) Eingabe 879-14-a-23.12.97
Gerontopsychiatrische Pflege

Schreiben des Eingabenausschusses vom 19. Mai 1998
Umdrucke 14/1701, 14/2028

14

b) Eingabe 935-14-a
Finanzielle Hilfe für durch Blutprodukte im Hepatitis-C infizierte
Personen

Schreiben des Eingabenausschusses vom 9. Juni 1998
Umdruck 14/2048

15

c) Eingabe 1013-14-a
Kassenärztliche Zulassung in Schleswig-Holstein

Schreiben des Eingabenausschusses vom 15. Juli 1998
Umdruck 14/2188

15
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Die Sitzung wird gemäß Artikel 17 Abs. 3 Satz 3 der Landesverfassung in Verbindung mit §
17 Abs. 1 Satz 3 der Geschäftsordnung des Schleswig-Holsteinischen Landtages nichtöffent-
lich durchgeführt.

Die Einsichtnahme in diese Niederschrift ist gem. §  5 Abs.  2 der Richtlinien für die Arbeit und
die Benutzung der Informations- und Dokumentationseinrichtungen (I+D-Einrichtungen) im
Wissenschaftlichen Dienst des Schleswig-Holsteinischen Landtages nur den Abgeordneten, den
Mitarbeitern der Fraktionen, Bediensteten der Landtagsverwaltung, Mitgliedern der Landesre-
gierung und deren Beauftragten und Mitgliedern des Landesrechnungshofes gestattet.

Anderen Personen kann bei Nachweis eines besonderen Interesses und nach Abschluß der par-
lamentarischen Beratungen Einsicht gewährt werden. In Zweifelsfällen entscheidet der Land-
tagspräsident.

Ansprechpartner ist in diesen Fällen der I+D-Dienst:

Herr Hater Tel. 1107
Herr Fenske Tel. 1106
Frau Allers Tel. 1108
Frau Winschel Tel. 1105
Frau Engsbro Tel. 1109


